
Wir vom Arbeitskreis „Seniorenfreundlicher Kreis Bergstraße“ haben in den 

letzten Jahren Informationen zusammengetragen, die das Leben der 

Seniorinnen und Senioren erleichtern sollen.   Diese gesammelten Daten 

wurden auch von den Gemeinden-und Stadtverwaltungen, der 

Kreisverwaltung und zahlreichen Hilfsorganisationen zur Verfügung gestellt 

und im November 2018 als Broschüre gedruckt.    Am 14. Jan. 2019 haben Herr 

Landrat Engelhardt, der Vorsitzende des Kreisseniorenbeirats, Herr  Teves, und 

unser Arbeitskreis diese Broschüre der Presse vorgestellt.  

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises haben mit den Kommunen und Verbänden 

sehr eng zusammengearbeitet und diese Broschüre  auch schon in einigen 

Kommunen verteilt. Bei allen 22 Kommunen konnten wir aus zeitlichen 

Gründen noch nicht vorsprechen. Dies wird aber in den nächsten Wochen 

nachgeholt.                                                          

Zur Broschüre:                

Der Grundgedanke dieser Broschüre ist, Seniorinnen und Senioren und deren 

Angehörige mit Informationen zu versorgen, die ihnen das Leben erleichtern. 

Es ist wichtig zu wissen, was in den Kommunen angeboten wird und welche 

Möglichkeiten sie haben. 

Die in der Broschüre aufgelisteten Angebote sind nach Gemeinden und 

Städten geordnet.    Innerhalb der Gemeinden und Städte sind die Angebote 

nach ihrer Art aufgelistet.  

Es werden Beratung, Dienstleistung inkl. Pflegedienste bis zu Hospizdienste 

angeboten. 

Man kann sich mit Mahlzeiten versorgen lassen, bestimmten sportlichen 

Aktivitäten nachgehen oder an Unterhaltungen teilnehmen. 

Es werden bestimmte Formen des seniorengerechten Wohnens, Betreutes 

Wohnen, Stationäre Pflege und Tagespflege außerhalb Krankenhäusern 

angeboten. 

Diese Broschüre ist frei von Werbung und wir werden sie auch auf die 

Homepage des Kreisseniorenbeirates stellen. Das Besondere ist, dass jede 

Kommune auf Wunsch eine Datei mit Angeboten innerhalb ihrer Gemeinde 

erhält. 



Ich bedanke mich ganz herzlich bei den Mitarbeitern des 

Arbeitskreises für ihre Unterstützung. 

Danke für ihre Aufmerksamkeit 


